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Der Tag von Sedan
Wenn vor Jahren allzuweiche und ängſtliche Gemüther

Zweifel daran ausſprachen ob es denn überhaupt wohlgethan
geweſen ſei einen Schlachttag zum Tage der nationalen Gedenk
feier zu ſtempeln und fragten ob es nicht wenigſtens jetzt an
der Zeit wäre von der Feier der ſchweren und folgenreichen
Niederlage Frankreichs abzulaſſen ſo wird ſich heute ſchwerlich
eine einzige deutſche Stimme gegen die jährliche Wiederholung
des Feſtes des zweiten Septembers erheben Das Verdienſt
den Sedantag aufs neue im höchſten Grade volksthümlich ge
macht zu haben gebührt keinem andern als eben den Beſiegten
von Sedan Je mehr jene Schwätzer welche ſich an der
Seine Patrioten nennen von einem Raube von Straßburg
und Metz faſeln je mehr ſie auf ein vermeintliches Recht der
Wiedererwerbung pochen je mehr ſie prahlen mit ihrer Heeres
macht und ihren Feſtungen je mehr ihnen die Jammerſiege
von Tonkin und Madagaskar das Hirn umnebeln deſto noth
wendiger iſt es daß in dem Feſtjubel des großen Siegestages
ihnen die Mahnung über den Rhein töne eine Mahnung

Wie Schwertgeklirr und Wogenprall,
die deutſche Langmuth nicht auf die Probe zu ſtellen nichr
neue Schmach neues Verderben auf ihr ſchuldiges Haupt
herabzuziehen Mögen ſie immerhin knirſchen und wüthen
hier einer feindſeligen Nation gegenüber die uns ohne Urſache
angegriffen hat ohne Urſache aufs neue angreifen würde wenn
ſie könnte iſt das Wort vollberechtigt

Oderint dum métuant
Aber auch für das innere Leben des deutſchen Volkes vor

allem für die Erziehung der deutſchen Jugend iſt es von hoher
Wichtigkeit daß es mit der Feier des Sedantages nicht gehe
wie mit der leipziger Schlacht Es waren böſe Zeiten in
welchen die Feuer des gchtzehnten Oktobers erloſchen

Wird der Väter Kampf und Wunde
Jn den Kindern fruchtbar ſein

ſo zu fragen mahnt die Sedanfeier die Eltern und die deutſchen
Knaben und Jünglinge mahnt ſie ſich zu einer Tüchtigkeit
heranzubilden welche die freudige Bejahung jener Frage

geſtattet eOb der atheniſche Redner von der Tribüne auf die Tempel
und Götterbilder ſeiner Vaterſtadt ſchaute ob er tief im
Innern Aſiens mit Volksgenoſſen abgeſchnitten eine fremde
Welt um ſich ſah er erinnerte wenn es galt Muth und That
kraft wachzurufen die lauſchenden Zuhörer an die großen
Thäten der Vorfahren Und auch Feſte fehlten nicht in
welchen die dankbare Erfüllung eines in ſchwerer Zeit gethanen
Gelübdes mit der Hilfe der Himmliſchen zugleich das Helden
thum der Ahnen dem lebenden Geſchlecht zum Bewußtſein
brachte Eine ſolche Erinnerung ſoll auch bei uns nicht fehlen
und niemals ſpricht ſie beredter zum Herzen als in den feier
lichen Stunden des zweiten September
Die diesjährige Sedanfeier aber hat für Halle noch eine
beſondere Weihe Es fällt auf ſie ein vorausgeſendeter Strahl
von dem Glanze jenes nahen Tages wo der Beſuch des
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Schadenfreude
Je tiefer wir in die Verborgenheiten des menſchlichenhingbſteigen deſto benttkher erkennen wir daß der

goismus die ſtärkſte Triebfeder unſeres Handelns ſei Da
wir leben und uns wohl befinden iſt der Ausgangspunkt
unſerer Wünſche und Pläne Läßt man den Egoismus ſich
ſchrankenlos entfalten ſo wird er unter gegebenen Umſtänden
ur offenbaren Bosheit Dieſelbe gleicht einem Raubthier

s alles Fremde haßt und vernichtet nur die eigenen Jungen
ätſchelt und füttert Ein Lieblingskind der Bosheit iſt die

chadenfreude die unter den Menſchen eine größere Rolle ſpielt
als die Optimiſten zugeben Es lohnt der Mühe ihr ein
wenig auf den zu fühlen

Schopenhauer charakteriſirt ſie in ſeiner Schrift über die
Grundlage der Moral etwa folgendermaßen Die Schadenreude iſt in riſſem Betracht das Gegentheil des Neides

edoch iſt Neid zu fühlen menſchlich Schadenfreude zu
genießen teufliſch Es giebt kein unfehlbareres Zeichen eines

anz ſchlechten Herzens und tiefer moraliſcher Nichtswürdig
it als einen Zug reiner r Schadenfreude Man

ſoll den an welchem man ihn wahrgenommen auf immer
meiden Neid und Schadenfreude ſind an ſich bloß theoretiſch
praktiſch werden ſie Bosheit und Grauſamkeit Der Egoismus
kann zu Verbrechen und Unthaten aller Art führen aber der

a verurſachte Schaden und Schmerz anderer iſt ihm
bloß Mittel nicht Zweck tritt nur agccidentell dabei ein
Der Bosheit und Grauſamkeit hingegen ſind die Leiden und
Schmerzen anderer Zweck an ſich und deſſen Erreichen Genuß
Dieſerhalb machen jene eine höhere Potenz moraliſcher Schlechtigkeit aus Die Hlarime des äußerſten Egoismus iſt d

niemandem vielmehr allen wenn es dir nützt Di
Maxime der Bosheit iſt Schade allen ſo viel du kannſt

Wie Schadenfreude nur theoretiſche Grauſamkeit iſt ſo Grau
ſamkeit nur praktiſche ar und dieſe wird als jene
auftreten ſobalb die Gelegenheit kommt

Einige Bemerkungen mögen r Erläuterung dieſer Auf
ung dienen Daß eine Anlage zur Schadenfreude dem

e nachweisliche Schuld erleidet ſo fehlt ihm nicht die

glorreichen Siegers von Sedan des Kaiſers Wilhelm die
Sehnſucht langer Jahre ſtillen und die alte treue Saaleſtadt
mit höchſter Feſtesfreude erfüllen wird

Die Verhandlungen des Reichstages

Der ſpaniſche Handelsvertrag wird mit überwältigender
Majorität angenommen werden vielleicht iſt er es ſchon in
dem Augenblicke wo dieſe Zeilen im Drucke erſcheinen Aber
mit einem erhebenden Gefühle wird man auf dieſes neueſte
Werk der deutſchen Politik nicht ſchauen können Daß ein
Vertrag mit Spanien zu ſtande gekommen iſt iſt gut wäre
dieſer nicht zu ſtande gekommen ſo würde der deutſche
Export nach Spanien noch ſchwerer leiden als dies ohnehin der
Fall geweſen iſt Aber dieſer Vertrag leiſtet doch nur ſo viel
daß er Schaden abwendet aber nicht ſo viel daß er Nutzen
ſchafft Deutſchland erringt die Vortheile wieder deren es
genoß bis zu dem Augenblicke hin wo der früher in Kraft ge

weſene e Bortpelleg außer Wirkſamkeit trat aber es erringt
zu dieſen Vortheilen keine neuen während Spanien ſich
rühmen kann dem mächtigen deutſchen Reiche bedeutende Kon
zeſſionen abgewonnen zu haben

So ſchildern nicht etwa wir die Situation von einem ein
ſeitigen Parteiſtandpunkte aus ſondern wir können dieſes
Urtheil mit den eigenen Worten der Regierungsvertreter belegen
Zu wiederholten Malen hat Herr Schatzſekretär v Burchard
oder ſein Vertreter erklärt Es iſt der Reichsregierung ſchwer
geworden dieſe Konzeſſion zu machen aber da Spanien auf
derſelben beharrte mußte ſie gemacht werden Ja einmal fügte
Herr v Burchard hinzu Wenn Spanien noch mehr verlangt
hätte würde ihm wahrſcheinlich noch mehr bewilligt worden ſein

Welcher Standpunkt iſt dies für das ſtolze r Reich
welches ſich rühmt jetzt das Geheimniß entdeckt zu haben wieman wahrhaft nationale Wirthſchaftspolitik macht gegenüber

einem Staate wie Spanien
Von den verſchiedenſten Standpunkten aus hat man un

zufriedene Stimmen gehört Da ſind zunächſt die hamburgerSpritraffineure welche ſich von den Vortheilen Wbgeſchioſer

ſehen die für den ganzen deutſchen Verkehr erobert werden
ſollten Da ſind die Chokoladefabrikanten welche zwar darüber
keine Beſchwerde führen daß man den Schutz welchen ſie
bisher genoſſen haben verringert hat die ſich aber mit dem

ſondern gegenüber ihren deutſchen Landsleuten den Hamburgern
In die vielfachen Klagen über den materiellen Jnhalt des

Vertrages miſchen ſich die Klagen über die Art und Weiſe
wie derſelbe in Wirkſamkeit geſetzt worden iſt unter Abweichung
von dem ſtreng vorgeſchriebenen Wege des Geſetzes und der
Verfaſſung Dieſer Mangel wird durch Ertheilung von Jndem
nität geheilt werden aber man kann ſich doch nicht verhehlen
daß die erreichten Erfolge durch ihre Größe keineswegs eine
Rechtfertigung dafür bieten daß ein ſo außerordentlicher Weg
eingeſchlagen werden mußte Jahr und Tag haben ſich die
Verhandlungen hingezogen einmal wurden ſie völlig ab rtckeund damit brach auch zum Schaden des bentſchen erkehrs

das e er ab in welchem wir bisdahin geſtanden hatten as Deutſchland erreicht hat hätte
es vor Monaten bereits haben können der Vertrag wie er
jetzt liegt hätte im April unterzeichnet werden können Deutſchland zögerte mit ſeiner unterſortt weil es mehr zu erreichen

hoffte und es hat ſich ſchließlich mit dem begnügen müſſen
was ihm damals geboten wurde nebenher aber die Folgen
ſeines Zögerns getragen

In vielen welche bisher an den Nutzen der ſeit dem Jahre
1878 eingeſchlagenen Wirthſchaftspolitik geglaubt haben iſt
dieſer Glaube erſchüttert worden und er wird fortan immer
mehr Boden verlieren

Politiſche Ueberſicht
Ueber die Konferenz des Fürſten Bismarck mit

dem Grafen Kalnoky wird aus Salzburg gemeldet daß
eine erſte Unterredung alsbald nach der Ankunft des Grafen
Kalnoky ſtattfand Letzterer nahm alsdann an dem Diner der
fürſtlichen Familie theil nach welchem die Konfereuz fortgeſetzt
wurde Fürſt Bismarck verließ am Donnerstag ſein Hotel
nur zu einer kurzen Promenade Nimmt man hinzu daß die
beiden Staatsmänner auch am Freitag noch zuſammengeblieben
ſind Fürſt Bismarck reiſt erſt Sonnabend weiter nach Gaſtein
ſo gelangt man zu der Annahme daß die Tagesordnung der
Verhandlungen gar zu einfach wohl nicht geweſen ſein mag

Die Verhältniſſe in Ungarn ſpitzen ſich augenſcheinlich
zu einer Kriſis zu deren Tragweite noch nicht abzuſehen iſt
Wie ſchon mitgetheilt hat der Banus von Kroatien Graf
Pejacſevicz es abgelehnt die Beſchlüſſe des ungariſchen

der Staatsſchildervollſten Rechte darüber heklagen daß man nicht auch den Zoll Miniſterraths betreffs Wiederanbrin
auf das Rohmaterial veſſen ſie ſich bedienen r e hat durchzuführen Offenbar befürchtet der Banus im gegebenen
Da ſind die eingefleiſchten Schutzzöllner welche mit Schrecken F
ſehen daß die Theorken von denen ſie ſich Heil verſprochen
bereits in das Wanken gekommen ſind und daß ihnen manche
Vortheile die ſie ſich erſt vor kurzem mühſam erkämpft haben
wie beim Kpyrk und bei den Tafeltrauben wieder entriffen

werden ſind die Kolonialwaarenhändler welche gegen die
Ermäßigungdeg Zolles auf Korinthen und Roſinen nicht das
geringſte enden haben aber doch einen Anſpruch darauf
gehabt hätt daß dieſe Ermäßigung ſo kange verſchobenworden Wäre bis ſie ihre mit dem höheren Zolſate bezahlten

Vorräthe verkauft hatten vUnd allen dieſen Stimmen gegenüber welche mit mehr oder
weniger Recht klagen finden wir nur eine Jntereſſentengruppe
welche die Situation mit ungetrübter Heiterkeit anſieht nämlich
die Spiritusbrenner welche nicht allein das Feld welches zu
verlieren ſie in Gefahr waren behaupten ſondern ſogar noch
einen Vortheil gewinnen freilich nicht den Spaniern gegenüber

die Naſe fällt werden die übrigen zunächſt unwillkürlich in
ein heiteres Gelächter ausbrechen und erſt wenn Geſchrei und
Blut einen ernſteren Unfall melden werden ſie Thränen Mit
leiden und Hilfe herbeibringen Man könnte ſagen das Miß
geſchick des Spielgefährten diene nur der Abwechſelung und
Unterhaltung des Spieles aber warum erzeugt nicht ein
glücklicher Einfall eine vorzügliche Leiſtung des Kameraden
dieſelbe Fröhlichkeit Wenn vier Kinder gemeinſchaftlich ihr
Butterbrot verzehren ſo kann dreien derſelben kein lebhafteres
Vergnügen widerfahren als wenn das vierte ſein Stück auf
die Erde fallen läßt und zwar wird das Lachen um ſo herz
licher klingen je vollſtändiger die Butterſeite den Sand berührt
hat Wo gemeines Volk ſich prügelt da muß der Geprügelte
u den Püffen ſeines Gegners den jauchzenden Spott derJuchoner in den Kauf nehmen Die feineren Sitten der

uten Geſellſchaft verhindern nicht den wenn auch gemäßigten
Ausbruch der Freude der Vielen über das 3 des Einen
Ein Verſehen im Sprechen eine ungeſchickte Bewegung eine
unüberlegte Aeußerung wird augenblicklich das Signal z
Luſtigkeit die der eine unter einem krampfhaften Zucken der
Mundwinkel halb verſteckt der andere durch witzige oder bos
hafte Bemerkungen zum beſten giebt

Doch pflegt ein Unterſchied in Bezug auf die Perſonen der
Opfer gemacht zu werden Trifft in der Schule Scheltwort
und Skock des Lehrers einen wohlgelittenen verträglichen
beliebten Schüler ſo miſchen ſich in die Wehklagen des Ge
züchtigten welche die Roheren mit grinſendem Behagen be
gleiten doch e halblauten Bezeugungen des Bedauernsſeitens der Zarteren Wird dagegen die Cretation an einem

ß naſeweiſen tyranniſchen mißliebigen verhaßten Mitſchüler
vollſtreckt ſo jauchzt die ganze Klaſſe über die wohlverdiente
Juſtiz Wenn ein ſolides Handelshaus große Ver e

eil
nahme unter Umſtänden die Unt pung der S x
Geſchäftswelt bricht dagegen eine Schwindelfirma nach un
reellen und betritgeriſchen Manipulationen zuſammen ſo darf
man ſicher ſein daß nicht blos die intereſſirten Konkuxrenten
vndern auch die nur mit ihrem Rechtsſinn Betheiligten das

und Naturmenſchen Wenn von ſpielenden Kindern eins auf

alle neue Tumulte und er bezeugt n ſein Ausweichen
der kroatiſch nationalen eng eine Stärke und einen
Hehengrad der die ernſteſten Beſorgniſſe pee mußDie Abneigung gegen die Regierung in Peſt und das
Maägyarenthum iſt ſo groß daß ſich die ſonſt feindlich gegen
überſtehenden Parteien in Krogatien die unabhängige Oppoſition
und die Starcevie Partei an die Nationalparrei zu vereintem
Wirken angeſchloſſen und mit deren er in der Wappen
frage ſich einverſtanden erklärt haben der ſtattgehabten
gemeinſchaftlichen Konferenz wurde der Anſchluß vollzogen Be
merkenswerth iſt daß von einem Redner offen ausgeſprochen wurde
die in Zagorien zu Tage getretenen Erſcheinungen ſeien blos

ein ſchwacher Anfang es werde noch viel ſchlimmer kommen
Andererſeits e ſich auch die antiſemitiſche Bewegung diesmal
ſo ſtark erwieſen daß über das zalger Comitat das Standrecht
hat verhängt werden müſſen ie es heißt ſoll nun zu alle
dem auch noch eine Miniſterkriſis im Anzuge ſein ſodaß der

Ueberhaupt darf man nicht überſehen daß nicht ſelten das
Gerechtigkeitsgefühl Antheil an der ſogenannten Schadenfreude
hat Das iſt recht pflegen wir inſtinktiv u wennein Spitzbube erwiſcht ein Heuchler entlarvt ein brecher
abgeurtheilt wird Nicht die Pein des Uebelthäters gereicht
uns in dieſem Falle zur Freude ſondern die Sühne welche
der en e Ordnung dem getäuſchten Vertrauen zutheil
geworden iſt
Als im letzten Kriege Frankreich eine Schlappe nach der
andern erlitt da triumphirte nicht allein der deutſche Patrio
tismus über den beſiegten und unſchädlich gemachten Feind
ſondern über Deutſchland hinaus empfand man eine gewiſſe
Genugthuung darüber daß die anmaßende Großſprecherei eine
gehörige Demüthigung erfahren habe und die zur Störung
des europäiſchen Friedens geneigte Unruhe in ihre Schranken
gewieſen worden ſei

Aber haben wir nicht auch die Verluſte an Menſchenleben
und Wohlſtand welche unſere Feinde bewei mit i
beklagt Haben wir nicht Verſtändniß und Mitgefühl für
den Schmerz eines Landes gehabt welches Hunderttauſende
von Soldaten Milliarden an Geld blühende Provinzen und
kriegeriſchen Ruhm zugleich einbüßte An dieſem Punkte
ſcheiden ſich die menſchlichen Naturen in ſolche die mit hämiſcher
Bosheit des fremden Unglücks ſpotten und andere die auch
dem Gegner Menſchlichkeit und Mitleiden nicht verſagen Jn
der That es liegt etwas Teufliſches in der Schadenfreude
Ja was iſt im Grunde genommen der ſogen Teufel anders
als die Verkörperung der it die überall Zwietracht
ſäet Unheil ſtiftet ſchlägt und ſich an den Qualen

ihrer Opfer weidet Und döch iſt kein menſchliches
völlis frei von dieſer r a viel
auch de e und fromme Menſch
ſeiner Beſchämung daß in den Mißerfolgen un
eiten ſeines beſten Freundes etwas ſei das ihm nie

Und verſucht ſeger ein überſpannter Selis
die Wonne dex Erlöſten zu ſteigern durch das Angſtgeſchre

und die d in der ten auf welche jene ſchade
froh hera ch werden n m

reiMenſchen angeboren iſt lehrt die Beobachtung von Kindern Befriedigung begrüßen werdenifen der Nemeſis mit einer gewiſſen Erleichterung und



Kaiſer von Oeſterreich ſich vor die folgenſchwerſten Ent
cheidungen geſtellt ſieht Wie der Frkf d gemeldet wirde der u die definitive Enthebung des Banus Pejacſevicz

genchmigt haben und die n eines beſonderen Re
ierungskominiſſars mit der Aufgabe die abgeriſſenen Schilder

in Agram wieder zu befeſtigen ſoll bevorſtehen Der kritiſche
Augenblick iſt alſo nahe

Der Graf von Paris iſt auf der Durchreiſe nach Frohs
dorf in Wien angekommen Berechtigtes Aufſehen wird es
nun namentlich in Frankreich erregen daß der Kaiſer
von Oeſterreich dem Grafen einen Beſuch abſtattete welcher
bald darauf erwidert wurde Dieſe Aufmerkſamkeit gerade im
gegenwärtigen Augenblick dieſer Verkehr wie unter Souveränen
wird eine leicht zu errathende Deutung finden und ein Gefühl
der Befriedigung werden die Leiter der franzöſiſchen Republik
darob wohl nicht empfinden Ob der Graf von Paris neben
der Mittheilung von dem Ableben des Grafen Chambordwelche W die detreffenden Regierungen wohl die Anzeige von
ſeiner Nachfolge ſein ſollte v eine andere deutlichere Kund

ebung machen wird muß abgewartet werden Jn royaliſtiſchen
Kreiſen ſcheint man darauf zu hoffen wenigſtens ſchrieb der

orleaniſtiſche Soleil vor einigen Tagen t
Wir haben einige Tage verſtreichen laſſen bevor wir die

politiſchen Folgen des Todes des Grafen von Chambord be
ſprachen Der erſte Beſuch des Grafen von Paris in
Frohsdorf im Auguſt 1873 hatte die Einheit der königlichen
Familie wieder hergeſtellt ſuchzaris im Juli 1883 und die Aufnahme die ſeitens des Grafen
von Chambord dieſem Schritt zu theil wurde ſtellten die Ein
heit der monarchiſchen Partei her Seit dem Monat Auguſt
16873 gab es keine Mitbewerberſchaft mehr zwiſchen den beiden
Linien des Hauſes Bourbon Seit dem Monat Juli 1883 giebt
es keine Milbewerberſchaft mehr unter den zwei Bruchtheilen
der monarchiſchen Partei Einheit der königlichen Familie
Einheit der monarchiſchen Partei das ſind die beiden end
giltig erlangten Ergebniſſe die heute nichts beſeitigen kann
Ohne Zweifel iſt dies viel aber es genügt nicht Es reicht
nicht hin eine einzige königliche Femi zu haben es reicht
nicht hin eine einzige monarchiſche Partei zu haben Dieſe
königliche Familie und dieſe monarchiſche Partei müſſen vor
das Land hintreten und ſich von demſelben annehmen laſſen
Eine Regierung kann außerhalb des Volkswillens nicht gegründet
werden Alles was gegen den Volkswillen geſchähe würde
nicht gelingen nicht dauerhaft nicht endgiltig ſein Man mußſich aho an das Land wenden zu ihm ſprechen man muß vor
ihm die Sache der Monarchie vertheidigen und gewinnen Alle
welche die Monarchie wünſchen Alle welche ſie wegen der Er
haltung des Vaterlandes für nothwendig halten dürfen ſich nicht
damit zufrieden geben ſie mit ihren Wünſchen herbeizurufen
ſondern müſſen daran arbeiten und ſie vorbereiten Wir ſagen
daher nicht die Monarchie iſt hergeſtelll wir ſagen die
Monarchie iſt herſtellbar

Der Fürſt von Montenegro weilt noch immer in Kon
ſtantinopel Der Sultan erſuchte den Fürſten zu bleiben
bis alle Punkte betreffs der Grenzfrage geregelt ſind Der
türkiſche Miniſterrath faßte hierüber Beſchluß und man glaubt
die Sanktien des Sultans werde ſofort erfolgen und der
Fürſt von Montenegro die diesbezüglichen Vorſchläge annehmen
Es fragt ſich dann wie die Albaneſen ſich dazu verhalten
werden Das Einverſtändniß zwiſchen dem Sultan und Nikita
ſoll auf ruſſiſchen Einfluß zurückzuführen ſein der im Sultans
palaſte gegenwärtig ſehr bedeutend iſt

Deutſches Reich
Berlin 31 Aug Se Maj der Kaiſer unternahm geſtern

nachmittag 2 Uhr eine Spazierfahrt dinirte alsdann allein
und verbrachte hierauf die Abendſtunden mit vonRegierungsangelegenheiten Heute vormittag nahm der Kaiſer
zunächſt den Vortrag des OberRegierungsrathes v Heppe ent
gegen empfing den General Adjutanten Grafen v d Goltz und
ließ ſich darauf noch von den Hofmarſchällen Vortrag halten
Nachdem der Kaiſer hierauf mittags längere 3 allein gearbeitet
hatte unternahm er eine Spazierfahrt und dinirte gegen 5 Uhr
im königlichen Palais allein Der Kronprinz traf heute
mittag kurz vor 12 Uhr von Jngolſtadt wo derſelbe Truppen

beſichtigungen vorgenommen hatte in München ein wurde am
Bahnhofe vom Oberbürgermeiſter v Erhardt und von dem ſtell

vertretenden Polizeidirektor Regierungsrath Schuſter ſowie von
dem preußiſchen Legationsſekretär Grafen Eulenburg in Ver
tretung des abweſenden Geſandten Grafen Werthern empfangen
und begab ſich nach ſeinem Abſteigequartier in den Vier Jahres
zeiten Heute beſuchte Se k k Hoheit unter Führung
des Grafen Kalkreuth die Kunſtausſtellung nahm darauf im Hotel
zu den Vier Jahreszeiten das Diner ein zu welchem der Kriegs
miniſter v Horn geladen war und ſetzte abends 8 Uhr ſeine Reiſe
nach Traunſtein fort Prinz Chriſtian zu Schleswig
Holſtein wird morgen mit ſeinen beiden Töchtern Potsdam ver
lafſen und ſich nach Schloß Primkenau begeben wo ein längerer
Aufenthalt in Ausſicht genommen iſt

88 Berlin 31 Aug Jm Reichstage ſtand heute zunächſt
die Jnterpellation des Abg Rickert betr die Wahl im
Wahlkreiſe TorgauLiebenwerda zur Debatte Nachdem der
Staatsſekretär v Boetticher ſich Kg ſofortigen Beantwortung
bereit erklärt hatte ſchilderte der Jnterpellant in eingehender
Weiſe die Vorgänge in jenem Wahlkreiſe und ſprach ſein Be
dauern über die von dem preußiſchen Miniſter des Innern be
liebte Jnterpretation aus ja bezeichnete das Vorgehen des
merſeburger Regierungspräſidenten als vom Parteigeiſt diktirt
und charakteriſirte das Verhalten des Miniſters als ungeſetzzlich
Miniſter v Boetticher glaubte die weitere Hinausſchiebung
des Wahltermins durch die Hochwaſſer welche das Einbringen
der Ernte ſehr erſchwert genügend motivirt und nahm für die
Regierung bona des in Anſpruch ebenſo vertrat Miniſter
v Puttkamer als Kommiſſarius des Bundesraths die An
ſicht daß völlig korrekt verfahren worden ſei Auf Antrag des
Abg Meyer e wurde eine Beſprechung der Interpellation
beliebt Derſelbe führte aus daß wenn ein unbedeutendes und
auf ein kleines Terrain beſchränktes Hochwaſſer als elementares
Ereigniß angeſehen würde die Wahktermine fortwährend
hinausgeſchoben werden könnten und beſtritt dem Re
unräe überhaupt das Recht einen aneraumten Wahltag nach Belieben abzuſagen Auch die
Abg Dr Braun Dr Häne und Dirichlet äußerten ſich
in ähnlichem Sinne während die Abgg v Minnigerode
und v Ludwig die Maßnahmen der Staatsregierung durchauskorrekt fanden Es wurde darauf der en lgee el s

tet in zweiter Leſung berathen Eine lebhafte Debatte
knüpfte ſich an die Spiritusklauſel für deren Ablehnung der
Vertreter Hamburgs der Abg Rée mit Nachdruck eintrat indem
er die Spiritusinduſtrie ſeiner Vaterſtadt hier ang

darſtellte was lediglich eine Folge davon ſei daß die
deichsregierung ihr dem Staate Hamburg verpfändetes Wort

nicht gehalten habe Dieſe Ausführungen riefen eine lebhafte

e ewe eſtritt ritklaueine erheblich nachtheilige Sennm habe v

ſtellung Hamburgs beruhe auf ganz anderen

für Hamburg
Ditoren handels

oren Durch

Der zweite Beſuch des Grafen von

Versmann
jenigen vie Einwohner

dieſe Rede des Bundesbevollmächtigten war die vorher ge lauben auf dies ſchleunigſt auf hieſigem Rathhauſe anzumelden
ſchloſſene Diskuſſion wieder eröffnet und wurde in einer Abend
ſitzung fortgeſetzt

Die engliſche Preſſe beſchäftigt ſich mit der Eröffnung
ichstages deſſen unerwartete Zuſammendes deutſchen Reich

berufung auch in London großes Aufſehen hervorgerufen
hat Die Times erblickt darin eine Rückſichtnahme auf
verfaſſungsmäßige Prinzipien wie ſie vom Reichskanzler nicht
immer geübt wurde

Das Stillſchweigen welches in der Thronrede bezüglich der
äußeren Politik bewahrt wurde, ſagt die Times weiter

hat in Paris einen ſehr beruhigenden Eindruck ausgeübt
Wenn die Dinge einen Verlauf nehmen wie er in der Thron
rede iſt ſo wird man die Annahme aufgeben
müſſen daß der Angriff der Nordd Allgem Ztg gegen
Wir den Zweck hatte den Reichstag zu beeinfluſſen

eutſchland ſcheint wirklich aus den gewohnten Bahnen nicht
hervortreten zu wollen Es gehört zu den regelmäßig wieder
kehrenden Arbeiten des Fürſten Bismarck die Welt an ſeine
unausgeſetzte Wachſamkeit zu erinnern und ihr zu zeigen daß
Deutſchland ſtark und auf ſeiner Hut iſt Die Lage des

Kaiſerreiches iſt eben eine ſchwierige und laſtenſchwere
Die franzöſiſche Feindſeligkeit iſt vergleichsweiſe eine bloße
Kleinigkeit 2 Der beſtändige und unverminderte Druck
welcher Deutſchland zwingt ein beſtändiges Kriegslager zu
bleiben kommt von der entgegengeſetzten Seite her Das
Meer drückt nicht ſtärker und unaufhaltſamer gegen die Dünen
Hollands wie die ungeheueren unkultivirten Volksmaſſen

ars auf jede geregelte Regierung an ſeinen Grenzen
rücken

Die Verhältniſſe zwiſchen der preußiſchen Regierüng
und dem Vatikan ſollen ſehr geſpannt fein und man
erwartet wie der Frkf Zeitg aus Rom gemeldet wird eine
ſehr energiſche Note ſeitens Preußens

Die dem Reichstage zugegangene Denkſchrift bezüglich
der Verlängerung des ſogenannten kleinen Belagerungs
uſtandes von Leipzig und Umgegend liegt jetzt vor Neue
hatſachen zur Begründung der von der ſächſiſchen Regierung

mit Zuſtimmung des Bundesraths angeordneten Maßregel
werden in dem Schriftſtück nicht vorgetragen daſſelbe beruft
ſich nur darauf daß der Stand der Dinge gegenüber der
ſozialdemokratiſchen Parteiagitation in dem betreffenden Gebiet
ſich nicht weſentlich geändert hat

Der deutſche Botſchafter in Paris Fürſt Hohenlohe
welcher den ganzen Sommer hindurch auf ſeinem Poſten geblieben
iſt tritt am Sonnabend ſeine Urlaubsreiſe an und begiebt ſich
zuvörderſt nach Schillingsfürſt

Wie man in Abgeordnetenkreiſen hört iſt r auch
die Angelegenheit der Jnvalidenkaſſe des Verbandes
der Gewerkvereine reſp den Fall Pampel noch in irgend einer
Weiſe im Reichstage zur Sprache zu bringen

Das bekannte Organ des noch bekannteren Dr Sigl in
München das Baieriſche Vaterland, iſt konfiszirt worden Ver
anlaſſung dazu bot eine Kritik die Dr Sigl an den Sammlungen
für Jschia übte gelegentlich welcher er ſeiner Gegnerſchaft gegen
Boruſſen und Piemonteſen in den ihm eigenthümlichen Ausdrücken
Worte lieh Die Confiskation iſt auf Grund des 8 95 des
T riet buches Beleidigung des Kaiſers des Landesherrn 2c
erfolgt

An deutſchem Weizen wurde nach England exportirt
im Jahre 1881 für 812,476 Lſtrl im Jahre 1882 aber für
1,733,558 Lſtrl Der Werth der deutſchen Geſammtausfuhr nach
England während des abgelaufenen Jahres beziffert ſich auf
rund 6 Mill Lſtrl

Kiel 31 Ang Der Admiralitätschef General v Caprivi
iſt in vergangener Nacht hier eingetroffen und hat heute die
Matroſenartillerie in Friedrichsort inſpizirt

München 31 Aug Der Magiſtrat hat heute beſchloſſen
bei der Regierung die Ermächtigung nachzuſuchen in den beiden
noch übrigen Simultanſchulen katholiſch konfeſſionelle Parallel
klaſſen errichten zu dürfen

Straßzburg 30 Aug Der Bezirkspräſident von Lothringen
lottwell hat wegen dauernder Dienſtunfähigkeit infolge er

ſchütterter Geſundheit um Verſetzung in den Ruheſtand gebeten
und wird dieſelbe demnächſt erhalten

Dresden 31 Aug Der Kronprinz h iſtheute hier eingetroffen und im Reſidenzſchloſſe abgeſtiegen Abends
ſindet zu Ehren deſſelben Hoftafel in Pillnitz ſtatt

Halle den 1 September
Meteorologiſche Station

a 10 U abs I Sept 6 U mgs
Barometer Millimeter 748,19 744,81
Thermometer Celſius 4 17,63 15,50Relative Feuchtigleit 74,490 73,9Wind J v SO1 SO 26 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hyar 4 8,3

Waſſerwärme der Saale 15 Grad
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

31 Auguſt 8 Uhr morgens Die mehrfach erwähnte Depreſſion vefand ſich
über der mittleren Oſtſee ein umfangreiches Depreſſionsgebiet hatte ſich neuer
dings in Nordweſten gebildet und beeinflußte das Wetter im ſüdlichen Nordſee
gebiet und theilweis im nördlichen Mitteleuropa mit zunehmender Bewölkung
ünd Regenfällen Jm öſtlichen und ſüdlichen Mitteleuropa herrſchte ruhiges i
wolkenloſes Wetter Haparanda 749 12 Nord leicht wolkig Moskau 7

10 Südweſt leicht bedeckt Hamburg 758 16 Südweſt mäßig bedeckt Wien
762 16 ſtill heiter Wiesbaden 761 15 ſtill wolkig Am 29 Aug 7 Uhr
früh Pola 763 20 Oſt ſtill halb bedeckt Rom 764 19 ſtill wolkenlos
Neapel 764 21 ſtill wolkenlos

Vulkanausbruch auf Krakatog
Jn Batavia waren nach einer Meldung des Reut Bur vom

31 Auguſt keine weiteren Nachrichten aus Sumatra eingegangen
Die Zahl der in dem Diſtrikt Tjiringen durch die vulkaniſchen
Eruptionen ums Leben gekommenen Perſonen wird auf 10,000
geſchätzt im ganzen ſollen etwa 30,000 Perſonen bei
der Kataſtrophe umgekommen ſein

Nach einer im Haag eingetroffenen effiziellen Depeſche aus
Judien vom 30 Auguſt ſind bei der Kataſtrophe am 27 d der
Kontroleur und der Gehilſe des holländiſchen Miniſterreſidenten
in Tjiringen ſowie ein Lieutenant des topographiſchen Bureaus
ums Leben gekommen Man forſcht noch nach 5 Europäern in
Anjer

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 1 Seyt Das weit verbreitete und ziemlich

bedeutende Fallen des Barometers über ganz Weſteuropa läßt
das Herannahen einer beträchtlichen Depreſſion vom Ocean her
vermuthen es iſt demnach ein Umſchlag des Wetters zum ſchlech
teren ziemlich ſicher zu erwarten t

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Driginal Korreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Staßtfurt 31 Aug Der Magiſtrat fordert alle die
welche ſich durch die Erſchütte

Erdſenkungen an ihrem Eigenthum geſchädigtrungen un

ekanntlich wird darauf eine Kommiſſion die betreffenden Ge
bäude genau beſichtigen die Schäden feſtſtellen event die Schaden
angabe der Beſitzer prüſen damit dieſelben vom Fiskus beglichen
werden können Freilich wird die Kommiſſion eine permanente
ſein müſſen da die re noch immer keine Ruhe halten
Die Erlaubniß das Sedanfeſt am Sonnabend den 1 Sept
feiern auch einen Umzug unter Voranmarſch des Schülertrommler
Corps hier in Staßfurt halten zu dürfen welche der
hieſigen gehobenen Bürgerſchule verſagt war iſt derſelben nach
träglich noch ertheilt worden Das wird infolgedeſſen nicht
wie berichtet im anhaltiſchen Leopoldshall gefeiert

5 Herzberg 31 Aug Am Mittwoch wurde auf hieſigem
e elten einer Einladung des Herrn Landrath v Bodenhauſen

zie ge eine Verſammlung abgehalten behufs Bildung eines
reisvereins zur Unterſtützung der Arbeiterkolonie Seyda

welche im Oktober in Funktion treten ſoll Leider war wegen
des Wochenmarktes wohl auch weil die durch das Kreisblatt
ergangene Einladung überſehen worden die Verſammlung ſehr
ſchwach beſucht Es ſprachen u a Herr Landrath v Boden
hauſen Superintendent Raabe beide zum Centralvorſtand
gehörig Herr Oberpfarrer TiſcherSchweinitz und Herr Bürger
meiſter Kaul Herzberg Schließlich wurde ein Comité zur Bil
dung des Vereins P ahlt a der Kreis Schweinitz eine große
Ausdehnung hat ſollen in Herzberg der Hauptverein in den
Städten Jeſſen Schweinitz Schlieben Schönewalde Nebenvereine
gebildet werden Ein beſonderer Aufruf dieſer Vereinigung bei
zutreten wird demnächſt im Kreisblatt erſcheinen

A Erfurt 31 Aug Jn vergangener Nacht iſt aus hieſigemLandsgerichtsgefängniß g gen gngerrlicer Verbrecher
namens Klein aus Buntſchau entwich en Es iſt dies derſelbe
der vor r Monaten aus dem Gefängniß zu Mühl
hauſen i Th entfloh ſich innere Zeit in unſerer Gegend
umher trieb ſchließlich bei einem Einbruchsverſuch ergriffen und
nachdem er in den Wallgraben geſprungen gefangen genommen
und dem hieſigen Gefängniß zugeführt worden war Es iſt kaum
glaublich mit welcher Kraft und Kühnheit der Menſch bei dem
diesmaligen Ausbruch zu Werke gegangen iſt Seiner Gefähr
lichkeit halber waren ihm Handſchellen angelegt dieſe hatte der
Gefangene zerbrochen und dann das BackſteinMauerwerk dicht
unter dem Außenfenſter zertrümmert Durch die entſtandene
Oeffnung iſt er ein Stockwerk hoch hinab in den Hof geſprungen
in welchem Baumaterial das zur Errichtung eines Gebäudes für
Beamte beſtimmt iſt umherlag Mit Hilfe dieſes Materials ge
wann er die hohe Umfaſſungsmauer und ſprang dann auf die
dicht am Petersberge ſich entlang ziehende Straße Bis jetzt
hat man noch keine Spur von dem Entſprungenen

A Seehauſen i/A 31 Aug Vor einigen Tagen hatte man
von hier aus einen hellen Feuerſchein nach ſüdlicher Richtung hin
wahrgenommen Jetzt beſtätigt es ſich daß das Feuer in
Rohrbeck gewüthet und die Gehöfte des Koſſäthen Bethge und
des Gaſtwirths Schröder bis auf den Grund eingeäſchert hat
Jn der Scheune des erſteren ausgekommen verbreitete ſich das
Feuer mit rapider Geſchwindigkeit und faſt wäre auch ein Menſchen
leben zu beklagen geweſen Jn dem Bethge ſchen Hauſe war
nämlich die 50 Jahre alte Mutter mit den beiden kleinſten Kindern
anweſend Jm Begriffe ihr Bett und eine größere Summe
Geldes zu retten ſteigt die Frau noch einmal in ihre Kammer
wird aber von den brennenden Balken und Sparren des Daches
überſchüttet und nur den äußerſten Anſtrengungen der Nachbarn
Wiebeck und Jahnke gelang es die Frau noch zu befreien

Die Verletzungen welche ſich der Oberſt Blume Com
mandeur des Magdeb Füſ Regts Nr 36 beim Sturz mit dem
Pferde in Erfurt zuzog ſind wie verlautet erfreulicherweiſe
nicht gefährlicher Natur Jn dem Befinden des Verletzten iſt in
den letzten Tagen eine entſchiedene Beſſerung eingetreten Mein
Schädel, ſo ſchrieb Oberſt Blume an einen Freund hat ſich
härter erwieſen als die Granitſchwellen Jn v Tagen
höffe ich mein Regiment Sr Maj dem Kaiſer vorzuführen

Der in Prettin erſcheinende Elbe und ElſterBote be
richtet über eine eigenthümliche Affaire in der ſich ein
Major der torgauer Pioniere gegen den höchſt ehrenwerthen
Schmiedemeiſter Moritz aus Zwethau welcher die Gras und

eunutzung des Pionier Uebungsplatzes am Brückenkopf bei
vrgau gepachtet hat Uebergriffe zu Schulden kommen ließ die

nach jener Darſtellung allerdings ſchwer entſchuldbar erſcheinen
Moritz wurde nach dem angezogenen Artikel durch jenen
Major nicht nur in der Ausübung ſeines wohl erworbenen
Rechtes gehindert ſondern auf Befehl deſſelben ſogar von
ſeinem Arbeitsplatze weg arretirt und nach Torgau gebracht
Auf demnächſtige Beſchwerde Moritz s bei der Kommandantur
Torgau nahmen der Herr Kommandant General v Vock und der
Herr Major und Jngenieur Offizier vom Platz Lehmann die
betr Oertlichkeiten ſofort ſelbſt in Augenſchein und es erging
darauf an Moritz der Beſcheid daß er für die Zukunft in ſeinem
Rechte betreffs der Pachtnutzung nicht mehr beeinträchtigt werden
ſollte Die Darſtellung ſchließt mit der Frage Wen erinnerte
die nicht unwillkürlich an die Unbilden welchen der
geringe Mann ſpeziell der Bauer, ſeitens der Herren in jenen
ſchönen Zeiten ausgeſetzt war in denen er mit Frohn

dienſten überladen gewiſſermaßen willenlos zur Ver
fügung der Großen ſtand da Gewalt vor Recht ging
Jeder ſollte darum, heißt es weiter am 4 Sept zur Wahl

urne geben und nicht wie es die hohen Herren wollen ſondern
wie es ſich mit ſeinem Intereſſe verträgt wählen Ein Kän
didat ſt ſeitens der liberalen Partei aufgeſtellt dieſer Mann iſt
der Juſtizrath Dr Horwitz

Wiſſenſchaft Knuſt Literatur
A W Heute am 1 September werden an zwei faſt um einen

ganzen Erddurchmeſſer getrennten Punkten unſeres Mutterplaneten
die zweiundzwanzig Perſhuen welche die Mitglieder

unſerer beiden deutſchen Polarſtationen ſind abgeholt
werden Tief im Süden im antarktiſchen Meer auf der von

Georgien befinden ſich ſeit einem Jahr die Herren Dr C Schrader
aus VBraunſchweig Dr P Vogel aus Uelfeld Dr C von denSteinen aus Meuhtheim a d Ruhr Dr H Will aus Erlangen

Dr O Claus aus Mannheim E Moſthaff aus München und
A Zſchau aus Dresden ferner die Mannſchaften R Fürth aus

H Beckmann aus Hamburg W Wienſchlaeger aus
Wolgaſt und H Maaß aus Warnemünde Sr Maj Korvette

Marie, Kommandant KorvettenKapt Krokiſius hat ſich bereits
im Laufe dieſes Sommers nach Punta Arenags begeben von wo
aus ſich dieſelbe mit den Brieſſchaften Packeten u ſ welche
an die Süd Expedition geſandt waren nach SüdGeorgien be
S hat um die Mitglieder von dort aus der am MoltkeHafen

egründeten Station in den erſten Tagen des September a c
an Bord zu nehmen und nach Montevideo überzuführen Vom
letzten Platze kehren die Mitglieder der Süd Expedition nach
Deutſchland zurück woſelbſt ſie Anfang des Monats November
d J eintreffen können Hoch im Norden am Ende des
CumberlandSundes auf der am KingawaFjord errichteten
deutſchen NordpolStation befinden ſich ſeit dem 5 Sept v J
die Herren Dr W Gieſe aus Kolberg L Ambronn ausMeiningen Dr H Schliephake aus Wiesbaden A Mühleiſen aus
Stuttgart H Abbes aus Bremen C Boecklen aus Eßlingen
E Seemann aus Hamburg und die Mannſchaften A Hellmi
aus P R Weiſe aus Garnſtedt P Hevicke aus Schwerin
und A Jantzen aus Wismar Um ſie abzuholen jſt ſeit einigen
Monaten das der deutſchen Polar Kommiſſion gehörende Expeditions
ſchiff Germania, Kapitän Mahlſtede von Hamburg aus unter
Segel gegangen Gleichzeitig mit ihm hat ein junger Phyſiker
und Ethnologe Herr Dr Boas ſich nach n begeben
um 7 Jahr lang in jenen Gegenden zu verweilen t
und Forſchungen haben nichts mit dem großen Plane der inter

einer großartig alpinen Landſchaft gebildeten Jnſel Süd

eine Studien
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ationalen Polarforſchung zu thun er widmet ſich vielmehr an gehend daß jede Genoſſenſchaft in Perioden von 3 Jahren
jeſein faſt ganz unbekannten und früher für unbewohnt gehaltenenehe nſerer Erde der Forſchung nach der Verbreitung der

kimos und wird an der jährlichen Wanderung diefes hochnor
diſchen Volksſtamms ſich vielleicht betheiligen Als einen ſehr
werthvollen Beitrag veröffentlicht die von Prof W Koner her
ausgegebene Zeitſchrift der Geſellſchaft für Erdkunde zu Berlin
eine von Dr Voas verfaßte Abhand wg über die ehemalige Ver
breitung der Eskimos im arktiſch amerikaniſchen Archipel Unſeren
nach einjähriger ſchwerer wiſſenſchaftlicher Arbeit im Polardienſte
nunmehr zurückkehrenden Landsleuten wollen wir ein herzliches
Willkommen entgegen rufen

Kopenhagen 31 Aug Tel Nach einem Telegramm aus
Vardö Norwegen von geſtern meldet Kapitän Weide von Sibi
riakoff s Dampfer Obi er habe am 25 Auguſt die hollän
diſche Expedition bei der Jnſel Weigatſch aufgenommen
Die Varna ſei am 24 Juli auf 71 Grad Breite und 63 Grad
Känge geſunken Die Dijmphna wäre den ganzen
Winter daſelbſt eingefroren geweſen an Bord befände
ſich aber alles wohl und hoffte man offenes Waſſer zu er
reichen Die Beſatzung der Varna ſei am 1 u von der

Dümphna geſchieden und werde vom Dampfer Nordenſkiöld
nach Hammerfeſt gebracht werden

London 31 Aug Tel Nach einer Meldung des Reu
terſchen Bureaus aus Zanzibar von heute iſt der deutſche
Afrikareiſende Dr Fiſcher aus dem Jnnern Afrikas
wohlbehalten in Zanzibar eingetroffen An den Sekre
tär der geographiſchen Geſellſchaft in Hamburg Herrn Friedrich
ſen telegraphirte Dr Fiſcher folgendes Zurück Naivaſha
See erreicht Allgemeiner Erfolg befriedigend

Angelo Neumann wird im Mai nächſten Jahres Wagners
Nibelungen in Skandinavien aufführen nterhandlungen mit Frau Materna und Herrn Scaria ſind bereits

im Gange

e Vermiſchtes
Die Kaiſerin von Oeſterreich hatte am letzten Sonntag

einen kleinen Unfall der leicht ſchlecht hätte ausfallen können
Sie ritt eine Stunde nach ihrer Ankunft in Mürzſteg aus und
war bis Frein übers todte Weib nur in Begleitung eines
deitknechtes Auf der fliegenden Brücke nach dem todten Weib

war nun ein Brett eingeſunken die Kaiſerin ritt über dieſe Brücke
das Pferd kam mit den Füßen ins Loch und ſtürzte vornüber
Die Kaiſerin hielt ſich jedoch im Sattel bis zufällig anweſende

yinzuſprangen Einer davon hob die Kaiſerin vom
ſerde die anderen befreiten das Pferd Die Kaiſerin hatte

keine Verletzung und theilte eigenhändig Geldbelohnungen aus
Dre erhielten 3 Knechte jeder 100 Gulden und 6 andere je

ulden

John Brown und kein Ende Das britiſche Hof
journal meldete neulich daß die Königin den Dichter Tennyſon
u ſich nach Osborne berufen ließ Wie man jetzt erfährt hat dieHeonarchin den lorbeerbekränzten Dichter beauftragt die langen

und treuen Dienſte ihres unlängſt verſtorbenen Kammerdieners
John Brown durch eine Elegie oder ein Sonett zu verherrlichen
welches auf den verſchiedenen Grabſteinen Gedenktafeln u ſ
die ſie zu Ehren des Hochländers wie der Verſtorbene bei Hofe

x zu werden pflegte errichten läßt eingravirt werden ſoll
Es heißt daß Tennyſon ſich durch den Auftrag ſeiner königlichen

Gebieterin nicht ſehr geſchmeichelt fühlte denſelben aber nicht äb
lehnen konnte da ihm ſeine Stellung als beſoldeter Hofdichter
die Verpflichtung auferlegt hin und wieder Gelegenheitsgedichte
für die königliche Familie zu verfaſſen

Northern Pacific Bahn Die zur Eröffnung der
Northern PacificBahn geladenen deutſchen Gäſte ſind am Donners
tag wohlbehalten in Buffalo eingetroffen und ſeitens des Newyork
Union League Klub und des Liederkranzes glänzend empfangen
worden Dieſelben beſichtigten auch die Niagarafälle Anweſend
waren u a der deutſche Geſandte von Eiſendecher der Konſul
Feigel Karl Schurz und andere Notabilitäten Die deutſchen
Gäſte begaben ſich abends nach Chicago

4 Geſcheitert Einer Lloydſchen Depeſche aus Lagos zu
Lage ſtieß der belgiſche Dampfer Pauline David auf einen
Felſen und ſcheiterte Ueber das Schickſal der Bemannung iſt
nichts bekannt geworden Der Dampfer befand ſich auf der Reiſe
von Cardiff nach Odeſſa

Riversdale Durch die ſchon gemeldet Exploſion an
Bord des Dampfers Riversdale wurden 4 Perſonen getödtet
und 15 verletzt

Uufall Aus Madrid meldet der Telegraph vom 31 Auguſt
Der Wagen in welchem der deutſche und der engliſche Geſandte
von San Jldefonſo nach Madrid zurückkehrten ſtürzte bei einem
Bergabhange um beide Geſandte ſind aber vollſtändig unbe
ſchädigt

Perſonalnachrichten Dr John Allen iſt in New
York im hohen Alter von 82 Jahren geſtorben Er war der
erſte Arzt der dem Präſidenten Lincoln als dieſer in Ford s
Theater von der Kugel Wilke Booth s getroffen wurde ärztlichen
Beiſtand leiſtete Dr Allen zog ſich nach dem Tode Lincolus
vollſtändig in s Privatleben zurück Er hinterläßt ein namhaftes
Vermögen welches er als Compagnon Dr Townſeud s mit der
Erzeugung der Saſſaparilla Präparate erwarb Figuera
Miniſter des Auswärtigen der Republik Coſtarica wurde wie
See egratnn aus London lakoniſch meldet im Piſtolenduell
getödtet

Cholera Jn Alexandrien kamen laut Telegramm vom
freitag morgen in den letzten 24 Stunden 11 Choleratodes
älle vor Die 10tägige Quarantäne in den Donauhäfen iſt

auf Schiffe und Provenienzen aus der aſiatiſchen Türkei be
ſchränkt worden Den offiziellen Angaben nach ſtarben in der

eit vom 22 r zum 27 Aug 25,454 Perſonen an der
holera wahr n aber waren es ihrer ca 50,000 Die

ſanitären Vorfichtsmaßregeln in Egypten ſinken jetzt wo die
holera beginnt wieder in ihren normalen h

gar ernachläſſigung zurück Ein ausgezeichnetes Syſtemer Entfernung des Straßenunraths wurde aner angeblichen
Koſtſpieligkeit wegen aufgegeben

Vereine und Verſammlungen
24 allgemeiner Vereinstag der deutſchen Erwerbs

und Wirthſchaftsgenoſſenſchaften
Zweite Hauptverſammlung

Halberſtadt 31 Aug
Jn der heutigen zweiten Hauptverſammlung des t

wurden zunächſt die Anträge betreffend die gemeinſamen An
gelegenheiten aller Genoſſenſchaften erledigt
I Auf Antrag des engeren Ausſchuſſes Referent Verbands

direktor Morgenſtern wurden Ergänzungen des organiſchen
Statuts angenömmen die ſich aus den Verhandlungen der letzten
Monate als nothwendig herausgeſtellt haben Danach ſoll der
Vorſitzende des engeren Ausſchuſſes berechtigt ſein in dringenden

ällen außerordentliche Sitzungen deſſelben einzuberufen und dann
azu verpflichtet ſein wenn die Anwaltſchaft oder 10 Direktoren
ies beantragen
II Eine Debatte veranlaßte ein vom Vorſtande der

Konſumvereine der Provinz Sachſen geſtellter und vom Verbands
direktor Oppermann Magdeburg begründeter Antrag betreffend
das zukünſtige Genoſſenſchaftsgeſetz Jn ſeinem letzten Werke

Material zurDelitzſch eingehend entwickelt weshalb er für wünſchenswerth
erachte daß zur Vermeidung der Einführung ſtaatlicher Beauf
ſichtigung oder ſogenannter Staatsreviſoren in dem zukünftigen
Genoſſenſchaftsgeſetz eine Beſtimmung auſgenommen werde dahin

avancirte um 3,40

Reviſion des Genoſſenſchaftsgeſetzes hat Schulze
Neuſtadt Schütze

e eine Superreviſion durch einen ihr nicht an
verſtändigen Reviſor unter u r des
nehmen und durch Einreichung eines Atteſtes deſſelben beſcheinigen
laſſen müſſe Jnzwiſchen bis das Geſetz zu ſtande käme hoffte
Schulze werde die von ihm mit unermüdlichem Eifer betriebene
und von den letzten beiden Vereinstagen empfohlene neue Jnſti
tution der erbonds men organiſirten Reviſionen überall ins
Eben getreten ſein Der Konſumvereinsverband der Provinz
Sachſen verlangt nun in der Ueberzeugung von der außerordent

lichen Bedeutung der neuen Jnſtitution daß der Vereinstag aus
drücklich ausſpreche er lege bei der Reviſion des Genoſſenſchafts
geſetzes einen ganz beſonderen Werth darauf daß jene Beſtimmung
ins Geſetz komme

Hiergegen wurde in der Debatte hervorgehoben daß zwar über
den Werth der Reviſionen nach den Beſchlüſſen der beiden letzten
Vereinstage keine Meinungsverſchiedenheit herrſche daß es aber

gehörigen ſach
ufſichtsrat v vor

ſtimmung für einen ſeinem Jnhalte nach im übrigen unbekannten

wortung der letzten Jnterpellation Schulze s im Reichstage die
Reichsregierung einen ganz neuen Geſetzentwurf deſſen Grund

von denen des bisherigen Geſetzes ablagen vielleicht erhebli
weichen ausarbeiten laſſe

Eine motivirte Tagesordnung die in dieſem Sinne von Hopf
und Pariſius eingebracht war wurde eventuell auch vom
Berichterſtatter Oppermann acceptirt kam aber nicht in Ab
ſtimmung da der Antrag ſelbſt zurückgezogen wurde

III Einſtimmig wurde ein von dem Unterverbande landwirth
ſchaftlicher Genoſſenſchaften Oſt und Weſtpreußens geſtellter
Antrag angenommen dahin lautend

Der Allgemeine Vereinstag wolle erklären
burg am 6 Juli d J ſtattgehabte Konſtituirung der Verpignara landwirth ſchaftlicher Genoſſ
Deutſchlands erſcheint geeignet die zerſtreuten

ſchaftsweſens auf dieſem Gebiete herbeizuführen

trages ſchilderte der Referent Verbandsdirektor StöckelJnſter
burg die ſeit zwölf re in der Landwirthſchaft begonnene
und ſich immer ſchne

darſtellt in den Molkereigenoſſenſchaften die aus Reformen des

ſchaftlichen Genoſſenſchaften mit größter Sorgfalt gepflegt
hat die Veranlaſſung gegeben daß ſich eine Reihe Molkerei
genoſſenſchaften und ländlicher Konſumvereine Oſt und Weſt
preußen die anfänglich zu dem allgemeinen Verbande dieſer
Provinzen gehörten 1867 zu einem beſonderen Unterverbande
landwirthſchaftlicher Genoſſenſchaften konſtruirte Die in Ham
burg am 6 Juli begründete Vereinigung wird den neutralen
Boden bilden auf dem es gelingen wird unſere genoſſenſchaft
lichen Grundſätze auch bei den Landwirthen einzubürgern

Nach dem ſehr beifällig aufgenommenen Vortrage ſprachen der
Anwalt Schenck und der Verbandsdirektor SchwanitzJlmenau
Verband thüringiſcher Vorſchußvereine dem landwirthſchaftlichen

Unterverbande an der Oſtmark unſeres Vaterlandes und ſeinem
Direktor Stöckel den Dank aus für ihr genoſſenſchaftliches Wirken
und die Genugthuung daß ſie unſerem allgemeinen Verbande treu
bleiben wollen um die Vermittelung zu bilden zwiſchen ihm und
der neuen Vereinigung

Als nächſtjähriger Verſammlungsort wurde in der heutigen
Sitzung noch Weimar gewählt

Handels Verkehrs und VörſenNächrichten
Berliner Börſe 31 Auguſt Original Wochenbericht der

Saale Ztg Die europäiſchen Börſen ſtanden in der abgelaufenen
Berichtswoche ganz und gar unter dem Einfluſſe der Vorgänge
auf politiſchem Gebiete Seltſamerweiſe ſtand aber der bunten
Mannigfaltigkeit der politiſchen Geſchehniſſe eine langeweilende
Geſchäftsſtagnation der Effektenmärkte gegenüber Der angebahnte
Ausgleich der franzöſiſchen Streitigkeiten mit Anam die Zu
ſammenkunft Bismarcks mit dem Grafen Kalnokhy die in Ausſicht

er Entrevue des Kaiſers Wilhelm mit dem ruſſiſchen Czaren
owie die Unruhen in Kroatien und Ungarn wären einzeln auf
tretend wohl geeignet geweſen der Börſe eine gewiſſe Direktive
zu geben in ihrem gleichzeitigen Erſcheinen wirkten ſie aber ver
wirrend auf die Bildung eines Urtheiles über die politiſche
Situation Die Spekulation fand nicht den Faden der über die
große Zahl der Wirrniſſe hinweggeführt hätte ſie zog ſich deshalb
gleich dem vorſichtigen Feldherrn welcher die Bewegungen ſeines
Gegenpart nicht zu worg t vermag zurück indem ſie neue
Engagements zu vermeiden ſuchte und die beſtehenden zur Löſung

brachte ſoweit die Situation dies zuließ Das
Angebot war dem entſprechend reſervirt die Nach
frage aber noch dieſen beidengeringfügiger und aus t bnegativen Hroßenverhültſſen keſultirte ein Kursſtillſtand für den

rößeren Theil der Spekulationswerthe und eine unbedeutendePreisabſchwachung für den übrigen Theil Wie äußerſt mit

die Kursfluktuation geweſen iſt erhellt aus dem Umſtande da
Kreditaktien während der letzten acht Tage ſich von 504 à 503
à 506 à 502 à 503 à 506 à 504 bewegt haben alſo eine
Spannweite von nur 4 M aufweiſen Auf den übrigen Gebieten

errſchte das gleiche Stillleben mit alleiniger Ausnahme des
Marktes für inländiſche Bahnen auf dem ein ſchwunghafter Handel
in den Aktien der Oſtpreußiſchen Südbahn ſtattfand Das Papier

Proz wie weit dieſes Reſultat auf die
Nachrichten über eine günſtige Verkehrsentwicklung der Bahn
und wieweit auf ſpekulative Manöver zurückzuführen iſt bleibt
unermittelt Der Verlauf der Liquidation hat den gehegten Er
wartungen v e entſprochen der Geldſtand zeigte einen ſo
u en Grad von Willigkeit daß Prolongationen mit 4 Proz und
elbſt à 38/ Proz mit Leichtigkeit auszuführen waren Stücke

überfluß war nirgends vorhanden dgnegen ſtellte ſich für ruſſiſche
Werthe insbeſondere für ruſſiſche Noten ein zeitweiſe empfind
licher Stückemangel heraus ſodaß für letztere bis zu 50 Pf
Deport gezahlt werden mußte Auf Grund der ſchon erwähnten
Revolten in Ungarn und Kroatien lagen ungariſche Renten recht
matt in den Kurſen kam dieſe Tendenz aber nicht zu entſprechen
dem Ausdrück da das wenige offerirte Material faſt immer
ſchlanke Aufnahme fand Eine heute beinahe gänzlich paraliſirte
Einbuße von 4 v erlitten die Aktien des Börſen Handels
vereins infolge der bei dieſem Jnſtitute ſtattgehabten Malverſation
in Höhe von 33,000 M Die Mehrzahl der Induſtriepapiere
verkehrte in der erſten Hälfte der Woche in abſteigender Purnn
konnte aber in den letzten Tagen die eingetretenen Verluſte Prrt
holen Heute vollzog ſich wie bereits telegraphiſch gemeldet
ein Umſchwung hinſichtlich der allgemeinen Stimmung die Börſe
ſah über alle politiſchen Bedenklichkeiten hinweg und verkehrte auf
mehreren Gebieten in angeregter Weiſe und zu ſteigenden Kurſen
Der Anlagemarkt ſpielte dieſe Woche eine ſehr untergeordnete
Rolle eine erkennbare Tendenz kam nicht zum Durchbruch da
die Umſätze niemals die beſcheidenſten r überſchritten Der
Privatdiskonto ſchwankte zwiſchen 276 und 3 Proz

Schleppſchiffahrt auf der Elbe Die Schleuſe zu
Niegripp paſſirten am 31 Aug Schiffer E Zitsb mann leer
nach Dresden Gottfr Röder leer n t Erxleben
Holz n Neuſtadt Meilicke Cement n Wallwitzhauſen Teubert
leer n Magdeburg Krauſe leer n Schandau Wedel Holz n

aſchinen n Pretzſch Eitner leer nach die

bedenklich ſei eine einzelne der Erläuterung bedürfende Be 200 225 M

Geſetzentwurf zu empfehlen um ſo mehr als nach der Beant 50 Ko 20,50 M r gefragt

Anfänge äcke 3genoſſenſchaftlicher Arbeit auf landwirthſchaftlichem Gebiete r Säcke à 50 Ko br 8996 w

Zzuſammenzufaſſen und eine weitere Ausbreitung des Genoſſen 9fgis 1000 Ko n Donau do amerikaniſcher M

er ausbreitende Genoſſenſchaftsbewegung bewahrte in dieſer
die ſich an techniſch landwirthſchaftliche Zwecke anknüpft und ſich ſind Umſätze nicht zu ſtande gekommen

Magdeburg F Doberenz Weizen nach Rieſa EhrickeWeizen nach Kie Sämmtlich durch die Kette befö e

Brauuſchweig 31 Aug rämienziehung Braunſchweiger20 et 90,000 H a 3 Ser doh M Nr 24 er
9135 6000 M Nr 25 Ser 4958 3000 M Nr 11 Ser 7Harkort ſche Bergwerke und chemiſche Fabriken Der Aufſichts
rath hat die Dividende auf 4 Proz gegen Proz im Vorjahre feſtgeſetzt

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 1 Sept

r mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Ko flau
Littelqualitäten 171 183 Mark beſſere bis 191 feinſter

bis 195 Mark Roggen 1000 Kilo alter 156 163 Mark
ausgewachſener 145 155 M neuer bis 165 M Gerſte 1000 Kilo
ruhig Land 160 180 Mark feine Chevalier bis 195 M
Gerſtenmalz 50 Kilo 13,50 14,50 M Wie 1000 Kilo
148 160 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktorigerbſen

Linſen 50 Kilo 12 20 M Kümmel 50 Kilo
25 26,50 M Oelſaaten 1000 Kilo ohne Angebot Stärke

Spiritus 10,000 LiterProz
Rüben ohne Angebot

Rüböl 50 Kilo 3450 Mark bezahlt Solaröl 50 Ko
9,75 Mark Malzkeime 50 Ko dunkle 4,75 Mark
helle 5,50 Mark Futgerebt 50 Kilo 7,50 Mark
Kleie Roggen 50 K 6 Weizenſchale 5 5,25 M

loco ruhig Kartoffel 58,50

Weizengrieskleie 5,50 M Oelkuchen 50 Ko fremde
7,65 hieſige 8 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 1 Sept
Die Stimmung war ruhiger bei etwas matteren Preiſen
Weizen 12 Säcke à 85 Ko br ,feinſter bis 195 M mittlererDie i 171 183 geringer 144 168 M Roggen 12 Säcke à 81

ie in Ham go br feiner 156 165 geringer 126 138 M Gerſte
12 Säcke à 85 Ko br feine Qualitäten 162 168 feinſteenſ haften höher miſlere 150

56 geringe 135 144 M Hafer
Raps 12 Säcke à 76 Ko

M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br bis M
Lupinen pr 1000 Ko n M Kümmel p 50 Ko n 26 bis

alle 31 Aug Rohzucker Der Markt
oche eine unverändert ruhige Haltung und

Kryſtallzucker über 98

In der eingehenden ſehr intereſſanten Begründung dieſes An 80 M

Zuckerbericht

Kornzucker 97 Proz M do 96 Prozroz
Molkereiweſens hervorgegangen ſind und in den landwirthſchaft60 40 81,20 M do 95 Proz 58,40 59 20 do 94 Proz
lichen Konſumvereinen Schulze Delitzſch hat zufolge ſeines weit W

faſſ i im j Reis bei irth Proz 51,00 47,00umfaſſenden Blickes jeden Keim jedes Reis bei den irt Unosmoſirte Melaſſe o T 940 1000 M Osmoſirte do 806
Rohzucker 93 Proz M Nachprodukte 94 91

do 90 88 Proz 46,50 42,00

bis 9,00 M Raffinirter Se Das ſchwache Angebot
genügte der ebenſo geringen Kaufluſt und ſind die Preiſe für
greifbare Waare als unverändert anzunehmen Raffinade ff
o F do fein o F Melis ffein o F 76,00Mark do mittel o F M Gem Raffinade J m F
74,00 do II mit Faß M Gem Melis I m F 71,00
Markt II m F Mark Farin blond gelb m F

Mark

Strohpreiſe Halle 1 e Langes Roggenſtroh von
24 27 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 18 21 M
pr 1200 Pfund Hieſiges Heu von 5 M pr 1200 Pfd
Auswärtiges Heu von 3,50 4,50 M pr 1200 Pfd

Zuckerbericht der magdeburger Börſe 31 Aug Rohzucker Das
Geſchäft in efſektiver Waare bewegte ſich tm Laufe vergangener Woche natur
gemäß in den engſten Grenzen trotzdem aber das Angebot ein äußerſt gering
ſügiges war überwog es den Begehr der Art daß Preiſe für Kornzucker aber
mals circa 30 Pfg herabgeſetzt werden mußten während Nachprodukte eine
Einbuße von 50 100 Pfg erlitten

excl Tonne 4,70 6,00 M geringere Qualität nur zu Brennereizwecken paſſendb Bé excl Tonne 4,90 4,40 M Ab Station
Kryſtallzucker über 98 M per 50 kg

do 7 doKornzucker exkl von 97 c e dodo 96 30,00 30,50 dodo n 29,00 29,50 dodo 94 dodo 889 Rendem v doNachprodukte 88 92 21,00 28,00 do
2 CBei Poſten aus erſter Ha

Raſfinade exkl Faß M per 50 kg

do ein 7 doMelis ein x 38,00 dodo mittel 37,75 dodo ordinär doWürfelzucker inkl Kiſte n doGe d ſf i Faßm Raffinade inkl Fa o35,75 36,00 dodo

Gem Melis L
do

35,25 35,50 do
30,50 33,50

Die Aclteſten der Kaufmannſchaft

z Z 2

Farin

Leipziger Börſe vom 31 Auguſt
l Sächſ M f Kgl Sächſ ThlrSnenkkrant h 8333 81,25 6 Einakter 300 101,60 65

3 do d 81,25 vz P 3 Landrentenbr 96,55 G
2 t

e

25 99,00 Tm e 9 e ine i e gradedo 18690 2 99,75 G h4 do 1870 101,606 hDiv Div tg Altenburg Zeitz 204,00 G Lyz Malzf Schkeud 161Aue i 263,75 G 7 Dir be e 2pz 33
7 Baa tb 509 g 130,50 G z Stamm Pr 129,097 Buſchtiehrad Lit a 145,90 G 5 Kette Elbſ Geſ Akt 126,50 G
2 do B 82,00 10 Zuckerraffinerie Halle 147,75 G
6 Durx Bodenba 151,50 10 S Thür Br V St 191,00
5 Franz Joſ 59 85,50 G 10 do St Prior 191,00Eiſenb St P A 7 Ver Schſ Th Fergt78 e 187,50 P u Solaröl St P A 115,50bzG
5 Kottbus Großenh
6 Dux Bodenb Lit A 148,00 G Ausl Eiſ P Obl

do B 148,00 G 45 u 1HalleSorauGuben 114 00 G 373Bank u Cred nſtt z n9 Allg D Cr A Lpz 168,60 bzG Bufchti Nd9 Dresdener Bank z e w 88,8087 Leipziger Bant 130,50 e 86
5 do KaſſenVerein 101,50 5 Dux Bodenbach 87,40 G

e Die Geſellſch 107,50 5 do Em 1871 87206
Sächſ Bank 123,10 bz 5 do 1874 105,50den Weimar Vant neue S Orez Köſtacher 2870

o Zwidauer 74,650 P 5 85 00Ind utt Pr und s do Em v 1872 8500o Stamm Prior 5 KaſchauOderberg 82,804 Cröllw Papierfabr 194,00 G 5 ar den 8 90,006
do II 77 7 5 do II fto Z 00 Go Schuldverſchr 104,00 G 5 PragTurnau 88,25

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 31 Aug abs Unter 1,66 1 Sept 1,68Tro t Anh ab Unter 156 1 Sept mor gegtrat Abkiern 31 Aug am Brüdegt ten Fs TSaale Schlüter leer n die Saale H Richter leer m die

Saale Andregs St Krähe Güter n Magdeburg Holick Holz
n Buckau Rentel Holz n Buckau Höppner inkblech n 0,78 Vardy

Kalbe 31 Aug Obery 1,29 Unterv 0,39Elbe 31 Au v

Umgeſetzt wurden nur ca 14,000 Ctr
So weit bekannt geworden wurden auf ſpätere Termine abgeſchloſſen 59,000
Ctr Kornzucker darunter Sept Okt à 30,60 M Baſis 96 à 28,10 M
Rendement 880 Lieſerung Sept Dez K 28,25 28,80 M Baſis 95 je nach
Terminen und 29,75 M pr Okt Dez Baſis 96 Alles exck ab Stationen
Naffinirte Zucker Bei unverändert ruhiger Tendenz unſeres Marktes und
der Jahreszeit angemeſſen keinem Angebot wurden während dieſer Woche
7000 Brode ſtna 3000 Ctr gemahlene Zucker zu unten vermerkten Notirungen
begeben Melaſſe beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 43 B

u

a

Magdeburg 1,14 Torgau 0,89 Witten 34 RoßlauDresden 30 Aug 1,04 ws 2 a
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DamenMäntelFabrik
empfiehlt ſeine ross artige Auswahl nen eingegangener Collectionen von

Herbst Vmhängen und Regen Flänteln
für jede Figur paſſend zu ſtreng ſoliden Preiſen

Eine Partie zurückgesetzte Regen Mäntel und Herbst aus
für die des es e

eS Se ct e
Den Fingang s sammtlicher e

für die WMerbst und inter Safsom erlauben wir uns ganz ergebenſt anzuzeigen

Alte Promenade 4p J Schumann Alte Promenade 4

Hötel Café David en Hötel Café David
mit u A I e nach Maaßl Von der Keise zurückS W Auxonargt Dr Peppntller

Tanz Unterrichtin der Kaiser W ilhelms Halle
i Donnerst u Sonnt lehre jedem Schüler in

h 7 Std ſämmtl Tänze Der Unterrichte wird nach d allerneueſt auf prakt Erfahrg

S Se und Methode erth Privatunterr z jedGardinen Manufactur Popicrlafernen

e eS 0 S J r a einer ſtr 31 a 8h5 c

Conto Bücher
eigenes Fabrikat aus beſten Pa
pieren u dauerhaften Einbänden
empfiehlt zu billigſten Preiſen
Wilh Schwarzjun

Leipzigerſtraße 20

Seidenhüte
Wyiinderempfiehlt den neueſten Facons

zu billigſten Preifen

e Se 4 e

G Micolai Hutfabrit reII n 5 e Hut FabrikJ e Halle a d S h en8 Grosse Steinstrasse 8 August Berger
Gegründet 1873 mit Solgenden Gesehärftsprineipien e hS I Wir beziehen unsere Waaren aus den bewährtesten orebge In und Auslandes Rep aralurWertſtatt

S ohne Benutzung irgend welcher Zwischenperson und ohne Anspruch auf Credit e Filz u Seid enhüte

S 2 Wir bezwecken schnellen und grossen Umsatz gegen möglichst geringen Nutzen r
z e S 8 Wir verkaufen zu streng festen Preisen und sichern dadurch Jedem auch dem Nicht e J Aufbügeln der SeidenhütePapier n Trinn vanddrachent e e Wels en a vie

ineliſche Drachen evv e Empfehlen unser reichhaltiges Sortiment neuer Muster in e treiben

3 5 43 t AbAWin Hentze 99 r 39 Süchvischen Dwirn und Nullgardinen e h lin f r n
Englischen Tüllgardinen weiss und créème s dem II denWilh Heckert

krönten Muſikchor des 1 nfhie thaten ggrahe so Schweizer Tüll und Nullgardinen mit Tüllkante e e e hre
Gerichte Decimal Tafel u in abgepassten Venstern und am Stäen a roebenſt i e Sohroeger

tagen zu billigsten Preisen Paſſendorf Stadt Yaullee T e Faſe er a gro JuueS Veranugen wozu rar einladet

e mannFeherten
Sonntag den 2 September ladet

r Einweihung ſeiner neuerbauten
Localitäten freundlichſt ein

R Engelmann
Theater in Leiprig
r r pntag don 2 Septbr

Den Empfang der neueſten Neues Theater

ſelue l In Stofeſürhetbn Winter
Warbenin allen Nüancen Stoffe mit geringer

Mühe waſchecht nd wie neu ſelbſt

zu färben empfiehlt eM Waltsgott

Familien Nachrisowie W u Anferlignn e e arderobe Heuke morgen 3 Uhr 3 ief nach
langen ſchweren Leiden unſer lieberahrnonstotte J FRatthä uns Gatte und Vater der Oekonom

VBarfüſterſtraße 63 Zilheln Henniges
empfiehlt zu billigsten Fabrikpreisen im 71 LebensjahreDies zeigen Verwandten Freunden

und Bekannten mit der Bitte um
z ſtilles Beileid tiefbetrübt an

Cönnern den 31 Auguſt 1883
Die trauernden HinterbliebenenI ahnen Mag gen Für den Werte verantwortlich

e liefert bei ne Preisſtellu König in HalleOnr ist gr Steinſtr 13 et e e
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

O V Mennmicke
i den 3 September beginnt unser Musikunterricht Frer

können noch einige neue Schüler angenommen werden F Voretaseh

S e
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